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Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

In der Woche zum 19. Februar 2016 blieb 
die Position Gold und Goldforderungen 
(Aktiva 1) unverändert. Die Nettoposition 
des Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 
2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) ver-
ringerte sich um 0,7 Milliarden E auf 
268,7 Milliarden E. Die Bestände des 
Eurosystems an marktfähigen Sonstigen 
Wertpapieren (das heißt an Wertpapieren, 
die nicht für geldpolitische Zwecke gehal-
ten werden) (Aktiva 7.2) stiegen um 0,2 
Milliarden E auf 352,3 Milliarden E. Der 
Banknotenumlauf (Passiva 1) ging um 
2,5 Milliarden E auf 1 061,6 Milliarden E 
zurück. Die Einlagen von öffentlichen 
Haushalten (Passiva 5.1) nahmen um 47,1 
Milliarden E auf 153 Milliarden E zu.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) verringerten sich 
um 2,1 Milliarden E auf 303,2 Milliarden E. 
Am 17. Februar 2016 wurde ein Hauptrefi-
nanzierungsgeschäft (Aktiva 5.1) in Höhe 
von 60,2 Milliarden E fällig und ein neues 
Geschäft in Höhe von 61,8 Milliarden E 
mit einwöchiger Laufzeit wurde abgewi-
ckelt. Die Inanspruchnahme der Spitzen-
refinanzierungsfazilität (Aktiva 5.5) be-
trug 0,1 Milliarden E (gegenüber praktisch 
null in der Vorwoche). Die Inanspruchnah-
me der Einlagefazilität (Passiva 2.2) belief 
sich auf 223,4 Milliarden E (gegenüber 
219,7 Milliarden E in der Vorwoche). Die 
Bestände des Eurosystems an Wertpapie-
ren für geldpolitische Zwecke (Aktiva 
7.1) stiegen um 13,7 Milliarden E auf 
907,6 Milliarden E. In der Tabelle 1 werden 
diese Bestände nach einzelnen Portfolios 
detailliert aufgeschlüsselt. Alle Portfolios 
werden in den Büchern zu fortgeführten 
Anschaffungskosten ausgewiesen. Im Er-
gebnis aller Transaktionen sanken die Ein-
lagen der Kreditinstitute auf Girokonten 
beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 32,9 
Milliarden E auf 529,4 Milliarden E.

In der Woche zum 26. Februar 2016 blieb 
die Position Gold und Goldforderungen 
unverändert. Die Nettoposition des Eurosys-
tems in Fremdwährung erhöhte sich um 0,7 
Milliarden E auf 269,4 Milliarden E. Die 
Bestände des Eurosystems an marktfähigen 
Sonstigen Wertpapieren (das heißt an 
Wertpapieren, die nicht für geldpolitische 
Zwecke gehalten werden) sanken um eine Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen� Quelle: EZB

Aktiva 5.2.2016 12.2.2016 19.2.2016 26.2.2016
1 Gold und Goldforderungen 338 713 338 713 338 713 338 713
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 304 782 304 491 305 145 307 302

2.1 Forderungen an den IWF 79 293 78 634 78 130 79 675
2.2 ��Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 225 489 225 857 227 015 227 627

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 31 865 31 992 31 022 31 515

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 22 741 22 331 21 254 21 645

4.1 �Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 22 741 22 331 21 254 21 645

4.2 �Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Operati
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 526 227 525 104 526 731 522 610

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 61 227 60 200 61 798 65 755
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 464 980 464 880 464 880 456 744
5.3 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4 �Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 20 24 53 112
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 0 0 0 0

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 113 184 115 873 114 244 114 725

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 1 231 622 1 246 061 1 259 958 1 272 752

7.1 �Für geldpolitische Zwecke gehaltene 
Wertpapiere 878 871 893 897 907 625 921 426

7.2 �Sonstige Wertpapiere 352 750 352 164 352 333 351 325
8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 27 065 27 065 27 065 27 065
9 Sonstige Aktiva 215 714 215 973 213 442 213 972

Aktiva insgesamt 2 811 913 2 827 603 2 837 575 2 850 299
Passiva 5.2.2016 12.2.2016 19.2.2016 26.2.2016

1 Banknotenumlauf 1 064 979 1 064 110 1 061 631 1 062 552
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

788 007 782 066 752 886 786 126

2.1 �Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 555 172 562 296 529 353 563 643

2.2 Einlagefazilität 232 740 219 673 223 432 222 375
2.3 Termineinlagen 0 0 0 0
2.4 �Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 95 97 102 108
3
 

Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 
Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 4 968 4 851 4 813 5 048

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 180 809 196 090 243 730 220 368

5.1 �Einlagen von öffentlichen Haushalten 89 990 105 939 153 039 128 041
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 90 819 90 152 90 691 92 327

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 46 514 52 326 49 878 52 282

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 4 791 3 635 3 859 5 257

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 3 840 4 321 4 458 4 974

8.1 �Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 3 840 4 321 4 458 4 974
8.2 �Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWF 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 59 179 59 179 59 179 59 179

10 Sonstige Passiva 214 916 216 661 212 778 210 154
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 346 172 346 172 346 172 346 172
12 Kapital und Rücklagen 97 737 98 192 98 190 98 190
Passiva insgesamt 2 811 913 2 827 603 2 837 575 2 850 299
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Wertpapiere für  
geldpolitische Zwecke 

Ausgewiesener Wert 
zum  

19. Februar 2016 

Veränderungen zum  
12. Februar 2016

Ausgewiesener Wert 
zum  

26. Februar 2016 

Veränderungen  
zum 19. Februar 2016 

Käufe Tilgungen Käufe Tilgungen
1. Programm zum Ankauf gedeckter  
Schuldverschreibungen 19,8 Mrd. E – – 19,8 Mrd. E – –

2. Programm zum Ankauf gedeckter  
Schuldverschreibungen 9,1 Mrd. E – – 8,9 Mrd. E – - 0,2 Mrd. E

3. Programm zum Ankauf gedeckter  
Schuldverschreibungen 156,2 Mrd. E + 1,0 Mrd. E – 158,0 Mrd. E + 2,0 Mrd. E - 0,2 Mrd. E

Programm zum Ankauf von  
Asset-Backed Securities 18,7 Mrd. E + 0,8 Mrd. E – 18,6 Mrd. E + 0,2 Mrd. E - 0,2 Mrd. E

Programm zum Ankauf von Wert
papieren des öffentlichen Sektors 582,6 Mrd. E + 12,6 Mrd. E – 594,8 Mrd. E + 12,1 Mrd. E –

Programm für die Wertpapiermärkte 121,3 Mrd. E – - 0,7 Mrd. E 121,3 Mrd. E – –

Tabelle 1: Bestände des Eurosystems an Wertpapieren für geldpolitische Zwecke

Milliarde E auf 351,3 Milliarden E. Der 
Banknotenumlauf nahm um 0,9 Milliarden 
E auf 1 062,6 Milliarden E zu. Die Einlagen 
von öffentlichen Haushalten gingen um 
25 Milliarden auf 128 Milliarden E zurück.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute verringerten sich um 3,1 
Milliarden E auf 300,1 Milliarden E. Am 
24. Februar 2016 wurde ein Hauptrefinan-
zierungsgeschäft in Höhe von 61,8 Milliar-
den E fällig und ein neues Geschäft in 
Höhe von 65,8 Milliarden E mit einwöchi-
ger Laufzeit wurde abgewickelt. Die Inan-
spruchnahme der Spitzenrefinanzierungs-
fazilität betrug 0,1 Milliarden E (was in 
etwa dem Betrag der Vorwoche entsprach). 
Die Inanspruchnahme der Einlagefazilität 
belief sich auf 222,4 Milliarden E (gegen-
über 223,4 Milliarden E in der Vorwoche). 
Im Lauf der Woche wurde ein längerfristi-
ges Refinanzierungsgeschäft in Höhe von 
21,8 Milliarden E fällig, und ein neues Ge-
schäft in Höhe von 13,7 Milliarden E wur-
de abgewickelt. Die Bestände des Eurosys-
tems an Wertpapieren für geldpolitische 
Zwecke stiegen um 13,8 Milliarden E auf 
921,4 Milliarden E. In Tabelle  1 werden 
diese Bestände nach einzelnen Portfolios 
detailliert aufgeschlüsselt. Alle Portfolios 
werden in den Büchern zu fortgeführten 
Anschaffungskosten ausgewiesen. Im Er-
gebnis aller Transaktionen nahmen die Ein-
lagen der Kreditinstitute auf Girokonten 

beim Eurosystem um 34,3 Milliarden E auf 
563,6 Milliarden E zu. 

Tabelle 2: Liquiditätszuführende Geschäfte in US-Dollar

Valutatag Art der Transaktion Fällig werden
der Betrag Neuer Betrag

18. Februar 
2016

Befristete Transaktion zur Bereitstellung von  
Liquidität in US-Dollar mit einer Laufzeit von 7 Tagen 98 Mill. USD 88 Mill. USD

25. Februar 
2016 

Befristete Transaktion zur Bereitstellung von Liquidität 
in US-Dollar mit einer Laufzeit von 7 Tagen 88 Mill. USD 87 Mill. USD

Die liquiditätszuführenden Transaktionen wurden vom Eurosystem im Zusammenhang mit der unbefristeten  
Swap-Vereinbarung zwischen der Europäischen Zentralbank und dem Federal Reserve System durchgeführt.
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